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Medienorientierung und Medienstatements 
 

 
Medienorientierung schriftlich abgeben    
 Zu beachten:  - Über die polizeilichen Untersuchungen informiert 
        nur die Polizei (Mediensprecher: Herr NN, 
         Natelnummer NN) 
     - Über Fragen betreffend Vorfälle im Chinderhus orientiert in der 
        ersten Phase (Orientierung Vorfälle) nur der Leiter des Krisenstabs 
        (Herbert Wyss: 079 / 793 72 25) 
     - In der zweiten Phase (Lösungen umgesetzt) geht die Medienarbeit 
        an den Medienverantwortlichen des Vereins  
        (Peter Kunz: 032 / 326 15 45) 
 
 Medien-Statements  sollen maximal Dauer 30 – 60 Sekunden dauern. 
 
Sachverhalt darlegen  
   Vor zwei Wochen hat ein Mitarbeiterin in unserer Institution eine Beobachtung gemacht, die uns 
  auf einen möglichen sexuellen Übergriff eines Heimerziehers schliessen liess. 
 
Bedauern äussern und klare Haltung der Stiftung Lerchenhof aufzeigen 
   Unsere Institution hat in Bezug auf sexuelle Handlungen gegen Kinder eine klare Haltung. 
  Wir vertreten in diesem Bereich zum Schutze der Kinder eine Null-Toleranz. 
 
Getroffene Massnahmen  

   Wir haben sofort Kontakt mit der kantonalen Aufsichtsstelle und auch mit der Staatsanwalt- 
  schaft aufgenommen und einen Krisenstab unter der Leitung eines externen professionellen 
  Krisenmanagers eingesetzt. 
 

 
Schlussfolgerung  

  Unser Notfallsystem (Krisenstab unter professioneller externer Leitung) hat sich in diesem 
  Fall bewährt. Es war wichtig, dass wir uns als Institution mit dem Risiko eines sexuellen 
  Übergriffs auseinandergesetzt haben und sofort klare Massnahmen umgesetzt haben. Dazu 
  gehört auch die rasche Mitteilung an die Staatsanwaltschaft. 
 
 

Schlussbemerkungen: 
- In der Diskussion von „Institution“ sprechen nicht von „Lerchenhof“. 
- Sexuelle Übergriffe ereignen sich weit häufiger, als die Menschen das in der Regel annehmen. 
   Unsere Institution schaut nicht weg, sondern geht diese aktiv an. 
- Wir sichern kompetentes Handeln auch dadurch, dass wir noch einen externen Spezialisten für das  
  Krisenmanagement beigezogen haben. 
- Unsere Institution arbeitet „im grünen Bereich“. 
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